
Saskia Slota aus der Klasse
6a  der  Freiherr-vom-Stein-
Realschule  Siegerin  beim
Lesewettbewerb  der
Bergkamener  weiterführenden
Schulen

Siegerehrung des Lesewettbewerbs am Montagnachmittag in der
Stadtbibliothek.

Saskia  Slota  aus  der  Klasse  6a  der  Freiherr-vom-Stein-
Realschule hat am Montagnachmittag den Vorlesewettbewerb der
Bergkamener  weiterführenden  Schulen  in  der  Stadtbibliothek
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gewonnen. Auf den zweiten Platz kam Summer Jolie Schmitz von
der  Realschule  Oberaden  und  auf  den  dritten  Pia  Rottmann
ebenfalls von der Freiherr-vom-Stein-Realschule. Den 4. Platz
mit  der  gleichen  Punktzahl  teilten  sich  Liona  Fischer
(Gymnasium)  und  Sedat-Efe  Altundag  (RSO).

Die  Jury,  der  Schriftsteller  Raimon  Weber,  der
Landtagsabgeordnete  und  Vorsitzende  des  Bergkamener
Ausschusses Rüdiger Weiß, die Schuldezernentin Christine Busch
und die Mitarbeiterin der Bergkamener Stadtbibliothek Victoria
Baues, war wieder vor einer schwierigen Aufgabe gestellt, denn
alle Leseleistungen konnten sich wirklich hören lassen. Die
drei Erstplatzierten trennten letztendlich nur wenige Punkte.

Als Lohn für ihre Leistungen gab es für die jungen Vorleser
Urkunden  und  Büchergutscheine  sowie  für  die  drei
Erstplatzieren  jeweils  ein  Gutschein  für  ein  Projekt  der
Bergkamener Jugendkunstschule.

Gitarristen Jens Stammer und
Georgi Petrov sicherten sich
1.  Plätze  bei  „Jugend
musiziert“
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Erfolgreiche  Gitarristen  (v.  l.):  Jens  Stammer,  Burkhard
Wolters und Georgi Petrov. Foto: Claudia Stammer

Sehr erfolgreich waren die beiden Teilnehmer der Musikschule
Bergkamen  am  vergangenen  Wochenende  beim  Regionalwettbewerb
„Jugend  musiziert“,  der  in  Hamm  stattgefunden  hat.  Jens
Stammer und Georgi Petrov sind Schüler von Burkhard Wolters.
Beide  haben  sich  in  der  Kategorie  Gitarre  (Pop-Gitarre)
jeweils einen 1. Preis erspielt.

Für Georgi war es die erste Teilnahme beim Wettbewerb, er trat
in  der  Altersgruppe  III  an  und  erreichte  21  Punkte.  Er
präsentierte  im  Wettbewerb  u.  a.  anspruchsvolle  Titel  von
Billie Joe Armstrong und Phil Collins. Jens Stammer ist schon
mehrfach  bei  Jugend  musiziert  erfolgreich  gewesen,  die
Teilnahme in der Kategorie Pop war aber für ihn neu. Er hatte
Titel  von  Stevie  Wonder,  James  Brown  und  Eric  Clapton  im
Programm. Seine Präsentation war so überzeugend, dass er in
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der Altersgruppe V mit 24 Punkten ebenfalls einen 1. Preis
erhielt und sich zudem für die Teilnahme beim Landeswettbewerb
qualifizierte, der Ende März in Essen stattfindet.

Zuvor werden beide Nachwuchstalente noch in Bergkamen beim
Konzert „Jugend musiziert – Jugend konzertiert“ zu hören sein.
Hier werden ihnen im Rahmen einer gut einstündigen Matinée
auch ihre Urkunden und Preise überreicht. Das Konzert findet
am Sonntag, 16. Februar um 11 Uhr in der Hauptstelle der
Sparkasse Bergkamen-Bönen statt. Die Sparkassen sind – vor
allem  auf  Regionalebene  –  Hauptunterstützer  des  jährlichen
Wettbewerbs. Der Eintritt zu der Veranstaltung ist frei, neben
den  beiden  Preisträgern  werden  weitere  Schülerinnen  und
Schüler  der  Förderklasse  und  zwei  Nachwuchsensembles  das
musikalische Programm bestreiten.

Vollblut-Blues  mit  Guy  King
beim  nächsten  Sparkassen
Grand Jam
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Guy King ist Gast des nächsten Sparkassen Grand Jam. Foto:
Watson

Vollblut-Blues verspricht das Gastspiel von Guy King beim nächsten
Sparkassen Grand Jam am Mittwoch, 5. Februar, ab 20 Uhr im Thorheim an
der Landwehrstraße in Overberge.

Der in Israel geborene Guy King (“Velvet Hurricane”) weiß, wo
sich Blues, Jazz, Soul und R&B in bester Harmonie treffen. Er
ist  ein  authentischer  Blues-Musiker,  der  den  Bezug  zu
zeitgenössischer Musik nicht vergisst. Willi Kent, der Mann
vom Mississippi, holte Guy King schon als Solo-Gitarristen in
seine Band, da war er gerade mal volljährig. Als Kent 2006
verstarb,  startete  King  seine  Solo-Karriere  in  den  besten
Häusern der USA. Unermüdlich bewältigt er heute das enorme
Pensum  von  bis  zu  300  Konzerten  im  Jahr.  Nicht  selten
bestreitet er den Opening-Act für Stars wie B. B. King oder
Buddy Guy. Auf dem Montreux Jazz Festival hat er gespielt, auf
allen namhaften Blues-Festivals ebenso, unter anderem auf dem
Chicago Blues Festival, Polanco Blues Festival (Mexico City)
oder  dem  Mississippi  Delta  Festival  in  Caxias  Do  Sul,
Brasilien.
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Kartenvorbestellungen  sind  im  Kulturreferat  der  Stadt
Bergkamen  unter
Tel. 02307 965-464 oder E-Mail a.mandok@bergkamen.de möglich.

Sparkassen GRAND JAM
Guy King
Mittwoch, 05.02.2020 / 20.00 Uhr
Thorheim, Landwehrstraße 160, 59192 Bergkamen

Vorverkauf bis Montag, den 03.02.2020
VVK 14 € / ermäßigt 11 €
AK: 16 € / ermäßigt 13 €

Finale  am  Montag:
Lesewettbewerb  des  sechsten
Jahrgangs der weiterführenden
Schulen in Bergkamen
In diesem Jahr findet zum 18. Mal in Folge der Lesewettbewerb
des  sechsten  Jahrgangs  der  weiterführenden  Schulen  in
Bergkamen auf Einladung des Kulturreferates und des Amtes für
Schulverwaltung, Weiterbildung und Sport, statt.

Am Montag, 27. Januar, treffen um 15.00 Uhr die ersten und
zweiten  Gewinnerinnen  und  Gewinner  der  schulinternen
Lesewettbewerbe  in  den  Räumlichkeiten  der  Bergkamener
Stadtbibliothek auf eine fachkundige Jury. Vier beruflich oder
privat eng mit dem Thema „Lesen“ verbundene Juroren werden ihr
besonderes Augenmerk auf das Textverständnis, die Lesetechnik
sowie die Gestaltung des Textes richten, wenn die Kinder aus
einem Buch ihrer Wahl eine kurze Passage vorle-sen.
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Für die Jury konnte erneut der bekannte Schriftsteller aus
Kamen, Herr Raimon Weber, ebenso der Landtagsabgeordnete und
ehemalige Schulleiter der Bergkamener Heide-Hauptschule, Herr
Rüdiger Weiß, die Bergkamener Schuldezernentin Frau Christine
Busch und die Mitarbeiterin der Bergkamener Stadtbibliothek
Victoria Baues gewonnen werden.

Als  Lohn  für  ihre  Leistungen  winken  den  jungen  Vorlesern
Urkunden und Büchergutscheine. Die drei Erstplatzieren dürfen
sich darüber hinaus über einen Gutschein für ein Projekt der
Bergkamener Jugendkunstschule freuen.

Kulturreferat  lädt  ein  zum
Wochenendworkshop
Pastellmalerei
Von Freitag, 7. Februar, bis Samstag, 8. Februar, veranstaltet
das Kulturreferat Bergkamen den ersten Pastellmalworkshop mit
der Dozentin Marita Brassat im neuen Jahr.

Anfängerbekommen eine schrittweise Einführung in die Techniken
der Pastellmalerei. Fortgeschrittene werden an verschiedenen
Bildbeispielen  differenzierte  Maltechniken  auf
unterschiedlichen Malgründen kennen lernen. Ziel des Kurses
ist  es,  die  Teilnehmer  darin  zu  unterstützen,  eigene
Vorstellungen  und  Empfindungen  in  Bildern  gestalterisch
umzusetzen.

Die Workshopzeiten sind Freitag von 16.00 bis 21.00 Uhr und
Samstag von 10.00 bis 16.15 Uhr. Veranstaltungsort ist die
Jugendkunstschule  im  Pestalozzihaus,  Pestalozzistraße  6  in
Bergkamen-Mitte.  Das  Teilnehmerentgelt  beträgt  30  Euro.
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Interessenten können sich im Kulturreferat der Stadt Bergkamen
anmelden  und  erhalten  weitere  Informationen  unter  der
Durchwahl  02307  965462.

Cello  für  Einsteiger:
Musikakademie  bietet  neuen
Kurs zum Kennenlernen an

Annette Rettich

„Das Cello, mit seinem wunderschön tief-melancholischen Klang,
bringt  Körper  und  Seele  zum  Schwingen“,  sagt  Kursleiterin
Annette Rettich. Ihr Intensiv-Kurs richtet sich an Erwachsene,
die noch über keine oder wenige Erfahrungen mit dem Instrument
verfügen.  In  vier  Lektionen  à  60  Minuten  erlernen  die
Teilnehmer in einer kleinen Gruppe technische Grundlagen und
erste Lieder. Vorkenntnisse sind dafür nicht erforderlich.

Die Kosten für den Intensiv-Kurs betragen 50 €. Er findet am
11.2., 25.2. 17.3. und 31.3.2020, jeweils dienstags von 19.30
bis 20.30 Uhr in der Preinschule in Bergkamen-Oberaden statt.

Anmeldungen nimmt die Musikschule Bergkamen bis zum 3. Februar
2020 telefonisch unter Nummer 02306/307730 oder per e-mail
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unter  info@musikschule-bergkamen.de  entgegen.  Es  sind  noch
einzelne Plätze frei.

Für  diesen  Intensiv-Workshop  ist  ein  eigenes  Instrument
erforderlich.
Geeignete Instrumente können aber auch von externen Anbietern
für  die  Kursdauer  zum  Preis  von  20  bis  40  €  ausgeliehen
werden. Die Musikschule hilft gerne mit Adressen weiter.

Viola-Workshop  für  Geiger:
Intensivkurs  mit  Lydia
Friedrichs
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Lydia Friedrich. Foto: Atelier Dicker, Hagen

Ab dem 12. Februar 2020 bietet die Musikakademie Bergkamen
erneut einen Intensiv- Kurs für interessierte Streicher unter
der Leitung von Lydia Friedrichs an: „Viola für Geiger“.

„Dieser Kurs wendet sich an Geigenspieler, die den Wunsch
haben, die Bratsche kennen zu lernen“, sagt die Dozentin Lydia
Friedrichs.  „Es  werden  die  spieltechnischen  Unterschiede
zwischen beiden Instrumenten herausgearbeitet und in lockerer
Atmosphäre gemeinsam kurze Ensemblestücke gespielt.“

Für den Intensivkurs „Viola für Geiger“ sind Vorkenntnisse auf
der Geige erforderlich. Die Teilnehmerzahl ist bewusst klein
gehalten und das Kursmaterial flexibel. Die Kosten für den
Workshop betragen 50 €, die Teilnehmerzahl ist auf maximal 6
begrenzt. Der Kurs geht vom 12. Februar bis zum 4. März 2020
in 4 Lektionen jeweils Mittwochabend von 20.00 bis 21.00 Uhr.
Veranstaltungsort ist das Pestalozzihaus in Bergkamen-Mitte.

Anmeldungen nimmt die Musikschule Bergkamen bis zum 3. Februar
2020 telefonisch unter Nummer 02306/307730 oder per e-mail
unter info@musikschule-bergkamen.de entgegen.

Für  diesen  Kurs  ist  ein  eigenes  Instrument  erforderlich.
Geeignete Instrumente können aber auch von externen Anbietern
für  die  Kursdauer  zum  Preis  von  20  bis  40  €  ausgeliehen
werden. Die Musikschule hilft gerne mit Adressen weiter.

„Ruscher  hat  Vorfahrt“:
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Kabarettauftakt  mit  Barbara
Ruscher  im  studio  theater
bergkamen

Barbara Ruscher. Foto: Christoph Hardt

Scharfzüngig,  intelligent,  aber  charmant  hinterfragt
Deutschlands  Kabarett-Lady  Barbara  Ruscher  den
Selbstoptimierungswahn  unserer  Gesellschaft  und  ist  dabei
immer  eine  Spur  voraus.  Ruscher  regt  sich  am  kommenden
Freitag,  24.  Januar,  um  20  Uhr  auf  der  Bühne  des  studio
theaters auf:

Über  finanziell  ausufernde  Kindergeburtstags-Event-Rankings,
über Raser, die ihren Wettbewerb ohne Rücksicht auf Verluste
auf öffentlichen Straßen austragen, über Gangster-Rapper und
deren  hemmungslosen  Vorurteile,  über  die  Infantilisierung
unserer  Gesellschaft  durch  Ausmalbücher  für  Erwachsene.
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Ruscher  fragt  sich,  warum  ihre  Tochter  unbedingt  aufs
Gymnasium  will  und  bekommt  die  Antwort:  „Weil  da  so  viel
Unterricht ausfällt.“ Das sieht Ruscher ein und stimmt zu,
auch  weil  die  Schulen  heute  meist  in  herrlich  antikem
ursprünglichem Zustand sind. In ALLEN Räumen. Sollte man Söder
nicht darüber aufklären, dass man anstelle von Kreuzen in die
Klassenräume lieber Duftbäume in die Schulklos hängen sollte?

Vor keinem Thema schreckt sie zurück und geht mit viel Charme
und satirisch intelligentem Biss gesellschaftsaktuellen Fragen
nach. Ökologische Themen sind ihr Steckenpferd (Privatisierung
von  Wasser,  Vermüllung  der  Meere),  aber  auch  Themen  wie
Dating-Portale und der Wahnsinn im Alltäglichen. Warum klingt
die Kaffeemaschine in der Bäckerei wie die Duschszene aus
Psycho? Sind
wir nicht schon längst Opfer der Digitalisierung, oder warum
denken wir beim Ton einer Klangschale, dass wir eine WhatsApp
bekommen haben?

Barbara Ruscher, auch bekannt durch ihre Radiokolumnen bei
HR1, sowie als Moderatorin der NDR Satireshow „Extra3 Spezial“
sowie aus zahlreichen Kabarett- und Comedy Sendungen bleibt
mit ihrem Mix aus aktuellem Kabarett, entlarvender Comedy und
brüllend  komischen  Songs  am  Klavier  auch  in  ihrem  neuen
Programm auf der Erfolgsspur.

Weitere  Informationen  auch  unter  www.barbara-ruscher.de,
www.facebook.com/ruscher.barbara,
www.instagram.com/barbararuscher  &
www.youtube.com/c/BarbaraRuscherKabarett

Barbara Ruscher
24.01.2020
20.00 Uhr
Kabarett/ Cabaret im studio theater bergkamen
Kartenvorbestellungen und weitere Infos unter: 02307/ 965 464
oder a.mandok@bergkamen.de



Großer  Auftritt  des  JeKits-
Orchesters  der  Freiherr-von-
Ketteler-Schule  auf  Zeche
Zollverein

Das JeKits-Orchester der Freiherr-von-Ketteler-Schule hatte am
Sonntag einen großen Auftritt auf Zeche Zollverein. Foto: Jörg
Prochnow

Im Aufwind von RUHR.2010 entstand Ende der Nullerjahre auch
das  Programm  „Jedem  Kind  ein  Instrument“,  das  später  zu
„JeKits“ weiterentwickelt und prägender Teil des kulturellen
Bildungsprogramms  des  Landes  NRW  wurde.  Die  Musikschule
Bergkamen war mit den Bergkamener Grundschulen von Anfang an
dabei.
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So fuhr auf Einladung der Stiftung Zollverein das JeKits-
Orchester  der  Freiherr-von-Ketteler-Schule  am  Sonntag,  19.
Januar, nach Essen, um in einem Konzert am späten Vormittag
die Jubiläumsfeierlichkeiten mitzugestalten.

Unter der Leitung der Musikschullehrkräfte Bettina Pronobis
und  Johannes  Bitter  präsentierten  die  Ketteler-Kinder  nach
einer kleinen Fanfare ihre Stücke „Winter-Rap“ und „Ich lieb‘
den  Frühling“.  Besonders  beeindrucken  konnten  sie  mit  dem
„Flohwalzer“,  der  als  reines  Klavierstück  bekannt  und
eigentlich auch gar kein Walzer ist. So wie die zehn Finger
eines  Pianisten  abwechselnd  über  die  Klaviatur  „hüpfen“
wechselten sich auch die Orchesterkinder ab: jedes Kind war
nur  für  bestimmte  Töne  verantwortlich  und  musste  genau
aufpassen, auf die anderen hören und nur im richtigen Moment
spielen  –  selbst  für  Profimusiker  ist  so  etwas  heraus-
fordernd!

Für die jungen Musiker war es ein tolles Erlebnis, wie auch
Gitarrist  Phil  bestätigte,  der  nach  dem  Auftritt  von
Moderatorin Hella Sinnhuber interviewt wurde. Die gemeinsame
Busfahrt, der Backstage-Bereich inkl. Verpflegungsangebot, der
Applaus des rund 400-köpfigen begeisterten Publikums und nicht
zuletzt die professionelle farbige Bühnenbeleuchtung – „sogar
mit Disco-Kugel!“ – werden ihnen sicher prägend in Erinnerung
bleiben.

„Die  Bremer  Stadtmusikanten“
sind ausverkauft
Das  Kindertheaterstück  „Die  Bremer  Stadtmusikanten“  am
kommenden  Mittwoch,  22.01.2020  im  studio  theater  ist
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ausverkauft, auch an der Tageskasse sind keine Karten mehr zu
haben. Bereits reservierte Karten sind dort hinterlegt.

Die Theaterreihe des Jugendamtes für Kinder ab 3 Jahren endet
dann  mit  der  Aufführung  „Karlsson  vom  Dach“  des  Wittener
Kinder- und Jugendtheaters am 19.02.2020. Eintrittskarten zum
Preis von 3 € (Gruppen ab 10 Personen: 2,50 €) sind im Kinder-
und  Jugendbüro  (Rat-haus,  Zimmer  305)  erhältlich.  Weitere
Informationen gibt es dort unter 02307/965381.

Folk  Tales  –
Wiederholungskonzert  des
Chores  „Die  letzten  Heuler“
in der Christuskirche Rünthe

Reinhard Fehling mit „Die letzten Heuler“. Foto: Jörg Prochnow

https://bergkamen-infoblog.de/folk-tales-wiederholungskonzert-des-chores-die-letzten-heuler-in-der-christuskirche-ruenthe/
https://bergkamen-infoblog.de/folk-tales-wiederholungskonzert-des-chores-die-letzten-heuler-in-der-christuskirche-ruenthe/
https://bergkamen-infoblog.de/folk-tales-wiederholungskonzert-des-chores-die-letzten-heuler-in-der-christuskirche-ruenthe/
https://bergkamen-infoblog.de/folk-tales-wiederholungskonzert-des-chores-die-letzten-heuler-in-der-christuskirche-ruenthe/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2017/11/Bild-0028klein.jpg


Folk-Titel  aus  verschiedenen  Ländern,  die  entweder  eine
Geschichte  haben  oder  eine  Geschichte  erzählen,  stehen  im
Mittelpunkt des Programms, das der Chor ‚Die letzten Heuler‘
am Samstag, 1. Februar, ab 18 Uhr in die Christuskirche in
Rünthe bringen wird. Das Publikum war bei der Erstaufführung
von  „Folk  Tales“  im  vergangenen  November  in  der  Kamener
Konzertaula  restlos  begeistert.  Eintrittskarten  gibt  im
Vorverkauf  zum  Preis  von  12  Euro  /  6  Euro  ermäßigt  bei
Schreibwaren Brocke an der Rünther Straße.

‚Grandola,  vila  morena‘  hat  1974  das  Signal  zur
portugiesischen  Nelkenrevolution  gegeben.  ‚Bella  ciao‘,
inzwischen  wieder  in  aller  Munde,  war  das  Lied  der
Reisarbeiterinnen  in  der  Po-Ebene  ehe  es  zum  Fanal  der
italienischen Partisanen im Kampf gegen den Faschismus wurde.
‚Rock-Island Line‘ hatten schwarze Eisenbahnarbeiter in den
1920er-Jahren voller Stolz auf ihre Arbeit gesungen, ehe es
von Lonnie Donegan in den Sechzigern zu einem Hit gemacht
wurde.  Letzteres  und  das  von  Woody  Guthrie  neu  getextete
Traditional ‚This train is bound for glory‘ haben nicht nur
eine Geschichte, sondern sie erzählen – in der Chorfassung des
Komponisten und Chorleiters Reinhard Fehling – auch eine neue:
In ‚THIS ’n‘ THAT train‘ werden ‚This train is bound for
glory‘ und ‚The Rock Island Line‘ musikalisch als 2 getrennt
startende Züge vorgestellt, die sich treffen und gemeinsam
weiter  fahren,  musikalisch  gesprochen:  zur  gleichen  Zeit
gesungen werden, immer mit viel zugigem Fahrgeräusch.

Kompositionen von persönliche Geschichten politischer Köpfen
sind auch dabei: Von Bert Brecht ‚Ach, wie sollen wir die
kleine Rose buchen?‘, sein Gedicht ‚Und ich werde nicht mehr
sehen das Land aus dem ich gekommen bin‘ in der Vertonung von
Hanns  Eisler  und  sogar  ein  Brief  aus  dem  Gefängnis,  1917
geschrieben  von  Rosa  Luxemburg  an  ihre  Freundin  Sophie
Liebknecht.  Dieser  sehr  persönliche,  lebensbejahende  Brief
wird  als  Mini-Kantate  für  Solo,  Chor  und  Instrumente
vorgestellt; nicht zu vergessen auch: eindrucksvolle Songs des



österreichischen Ahnvaters von Georg Kreisler, dem Schöpfer
des  Buchenwald-Liedes  Hermann  Leopoldi,  der  nicht  nur  im
Wiener Lied zuhause war.

Neben dem Schauspieler-Sänger Michael Kamp und der Rezitatorin
Barbara Blümel sind Solisten aus dem Chor dabei. Als Band
agieren die ‚Folktellers‘: Freya Deiting (vl), Sandra Horn
(tr), Ralf Kiwit (sax), Thorsten Lange-Rettich (trb), Maik
Hester (acc), Eric Richards (b).
Gäste sind: Peter Reinhold (git), Julia Treinies (kb), Jorge
Rodrigues  (dr,  voc),  Henrique  Silva  (git,  voc),  Anabela
Ribeiro (voc) und Karola Felstow (voc).


